
KUHNLE

Erfolg hat viele Väter. Da ist 

zum einen natürlich der 

rührige Unternehmer mit 

dem richtigen Gespür, aber 

da ist auch ein Markt, der 

vielleicht noch nicht bereit 

für eine gute Idee ist. Und da 

braucht es ein Team, ohne 

das der Unternehmer ganz 

schön alleine mit seiner 

schönen Geschäftsidee ste- 

hen würde. Motivierte und 

engagierte Mitarbeiter sind 

– vor allem in heutigen 

Zeiten – nicht mit Gold auf-

zuwiegen. Und dann darf 

man auch die Kunden nicht 

vergessen. Ja, diese muss 

man pflegen und umhegen, 

aber treue Kunden, die auch 

in schlechteren Zeiten zu 

einem halten und nicht nach 

dem letzten Kreuzer schau-

en, auch die sind ein Kapital, 

das nicht zu ersetzen ist. 

Komme mir kein Geschäfts-

mann unter, der nur stolz auf 

seine eigene Leistung ist. 

„Das hab‘ ich geschaffen“, 

wird man in meinem Unter-

nehmen nicht hören. Unser 

Erfolg ist eine Gemein-

schaftsleistung. Danke. An 

alle, die daran beteiligt wa-

ren, sind und sein werden. 

Ihr Harald Kuhnle
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KUHNLE
2023 war das Jahr der Aufsteiger.

50 Jahre – und kein  
bisschen leise!

Man wird nicht immer 50 Jahre und schon gar nicht als Unternehmen. Da sind viele Hürden, manch größere oder kleinere 
Schwierigkeiten sowie wirtschaftlichen Unsicherheiten zu überwinden. Kann man aber feiern, dann sollte man es richtig 
tun – so wie wir in unserem Jubiläumsjahr 2023 mit zahlreichen Aktionen, mit denen wir uns bei Kunden und Mitarbeitern 
bedanken wollten.

Erfolg ist keine 
Einbahnstraße
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Ein halbes Jahrhundert erfolgreich auf dem Markt zu agieren, 
das gelingt nur mit einem soliden Fundament: engagierte 
Mitarbeiter, treue Kunden und die Motivation, immer den einen 
Schritt mehr zu gehen für seine Kunden. Wir haben uns gründlich 
überlegt, wie wir unseren Mitstreitern etwas zurückgeben 
können, für ihre Treue, ihren Einsatz, ihre Loyalität. Das Ergebnis 
waren vier Quartalsaktionen unter dem Motto „Das Jahr der 
Aufsteiger. 2023: Mehr für mich drin“, die gut ankamen und 
gerne angenommen wurden. 

Mehr Höhe: Höhenmeter geschenkt!
Im ersten Quartal ging alles um das „Hoch hinaus“. Mit unserer 
Aktion bekam jeder Mietkunde 5 Höhenmeter geschenkt – heißt, 
er erhielt seine große Arbeitsbühne zum Preis einer kleineren. 
Dabei konnte man bis zu 20% einsparen. Ein Dankeschön an alle 
Unternehmer.

Mehr Sicherheit: Schulung günstiger, Weste kostenlos!
Schulung zum halben Preis, Warnweste kostenlos dazu: Es gab 
50% Nachlass auf Bedienerschulungen. Durch diese Aktion im 
zweiten Quartal konnten wir mit mehr als 800 Teilnehmer die 
Sicherheit der Bediener und die Einhaltung der 
berufsgenossenschaftlichen Vorgaben durch die Unternehmen 
mehr als verdoppeln. Damit ist in Fragen der Sicherheit allen 
geholfen. 

Mehr Spaß: After Work Barbecue bei Kuhnle!
Im dritten Quartal haben wir für alle unsere Kunden und 
Mitarbeiter jeden Freitag den Grill angeworfen. Beim „After Work 
Barbecue“ haben wir bei schönen Gesprächen und mit viel 
Gelächter nette Stunden verbracht. Ein Dankeschön an alle, die 
mit dabei waren.

Mehr Freiheit: Urlaub für Fotos!
Im vierten Quartal gab es „Urlaub für Fotos“ und man konnte mit 
dem interessantesten und originellsten Einsatzfotos mit unserer 
Arbeitsbühne für eine Woche ein Wohnmobil gewinnen. Wir 
gratulieren Sebastian Tondera von Sunmex und wünschen einen 
schönen Urlaub mit dem Wohnmobil.

Das war ein gutes Jahr – mit vielen schönen Gesprächen, 
positivem Feedback, guter Laune und allgemeiner Auf-
bruchstimmung. So gehen wir mit Freude und Motivation die 
nächsten 50 Jahre an!
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50 Jahre Kuhnle: 
50 Meter Arbeitsbühne.

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres haben 
wir uns etwas für unsere Kunden gegönnt. Die 
neue Ruthmann LKW Bühne WT 510 mit 50,6m 
Arbeitshöhe und einer seitlichen Reichweite von 
33m auf einem Dreiachs-Fahrgestell wurde jetzt 
an uns übergeben. Das macht sicheres Arbeiten 
in großen Höhen noch schneller und einfacher. 
Der Arbeitskorb kann auf 3,77m verlängert 
werden, die automatische Nachführung macht 
Fassadenarbeiten noch einfacher und mit dem nach 
unten teleskopierbare Unterarm sowie dem um 180 
Grad drehbaren Arbeitskorb sind auch Arbeiten 
über Gebäuden „Up and over and back“ möglich. 
Viele neue Möglichkeiten, die wir mit diesem Gerät 
für unsere Kunden realisieren können.  

Warum sollte man nicht ganz einfach in extremen Höhen arbeiten können? Oder ganz weit 
seitlich. Auf ganz begrenztem Raum. Und das Ganze ohne großen Aufwand. Die neue Kuhnle 
Selbstfahrerarbeitsbühne WT 330X macht wahr, was man nicht zu träumen wagte: Arbeiten in 
Höhen, die man bisher nur mit Großgeräten erreichte. Fahrbar mit Führerscheinklasse C, kommen 
Sie mit der Kuhnle WT 330 auf bis zu 33 Meter Arbeitshöhe. Durch das neuartige Korbarmprofil wird 
eine hohe Stabilität erreicht – und damit eine enorme seitliche Reichweite von rund 21 Metern bei 
100 kg Korblast. Die kompakte Bauart der Kuhnle WT 330x macht sie flexibel auch bei begrenzten 
Platzverhältnissen.

Höhenflüge mit Führerscheinklasse C:   
Die Kuhnle WT 330X.

Multitasking 
mit dem Bickel-Tec.

Gestatten: unser neues Bickel-Tec Transportfahrzeug 
mit 26t und einer Nutzlast von 14t. Damit können wir 
noch schneller und einfacher unsere Arbeitsbühnen 
auf die Baustellen anliefern und abholen. Mit neu-
ester Technik und der Möglichkeit, mehrere Geräte 
gleichzeitig zu transportieren, können wir Einzelfahr-
ten minimieren und sind noch umweltfreundlicher  
unterwegs. Und mit den zusätzlichen Funktionen  
sind unter anderem Rampen-
anlieferungen oder Aufladen 
der Gerätebatterien
während der 
Fahrt möglich.  

Ein Bild sagt mehr als tausend 
Worte. Unsere Bediener-
filme erklären (fast) alles.
Die Bedienerfilme für die Kuhnle 370KS und die Kuhnle WT 510 sind 
online! In unseren eigens für diverse Fahrzeugtypen produzierten 
Bedienerfilmen erfahren Sie alles Wissenswerte über Aufstellung, Fein
abstimmung, den Stützbetrieb, das Ausfahren und Bewegen des Hubarms 
und die umfangreichen Bedienelemente.
Damit ist man in der Lage, sich auch ohne persönliche Betreuung schnell 
und einfach über alle Funktionen einzuweisen oder aber, wenn man mal 
eine Funktion oder Bedienung vergessen hat, sich zu informieren. So 
machen wir Ihnen auch online das Arbeiten in der Höhe einfacher und 
sicherer.

Für die Antragsstellung einer Genehmigung und die Absicherung von 
Arbeitsstellen an Straßen bzw. im öffentlichen Verkehrsraum benötigt 
jeder Betrieb seit 2021 mindestens 2 Verantwortliche nach RSA 21. MVAS 
99, die Richtlinie für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen innerorts 
und auf Landstraßen. Der Verantwortliche vor Ort ist dabei nicht nur für die 
Arbeitssicherheit seiner Mitarbeiter verantwortlich, sondern er hat auch 
dafür Sorge zu tragen, dass die Verkehrsteilnehmer durch die Arbeitsstelle 
im Verkehrsraum nicht unnötig behindert oder gefährdet, bzw. rechtzeitig 
gewarnt werden. Vorgesetze, welche nicht ausreichend ausgebildete 
Verantwortliche einsetzen, gehen ein hohes Risiko auf Schadenersatz und 
Strafe bei einem Unfall oder einer Überprüfung durch die Polizei bzw. die 
Verkehrsbehörden ein. Daher sind alle Mitarbeiter, die an der Genehmigung 
oder Absperrung beteiligt sind, nach RSA 21 zu schulen. Diese Schulung 
führen wir für unsere Kunden in cder Kuhnle Akademie durch.

Firmen, die Hubarbeitsbühnen einsetzen, müssen ihre unternehmerische 
und rechtliche Verantwortung kennen und wissen, wie Hubarbeitsbühnen 
am effektivsten eingesetzt 
werden. Der  Hubar-beitsbühnen-
Kurs für Führungskräfte beinhaltet 
alles, was Führungskräfte für den 
sicheren und effektiven Betrieb 
von Hubarbeitsbühnen am 
Einsatzort wissen müssen. Von 
der Planung der Arbeiten, der 
Durchführung einer Risikoanalyse 
über die Auswahl der geeigneten Technik mit optimaler Kosteneffizienz 
bis hin zur Minderung aller potenziellen Risiken. Für Arbeitgeber besteht die 
Pflicht, alle Mitarbeiter, die mit der Planung, Beaufsichtigung und Leitung 
von Höhenarbeiten sowie der Verwendung der Technik für diese Arbeiten 
beauftragt werden, entsprechend zu schulen. Der IPAF Führungskräfte Kurs 
kann schrittweise (Dauer ca. 3 Std.) online im e-learning absolviert werden 
und bereitet Führungskräfte auf die sichere und effektive Leitung von 
Arbeiten mit Hubarbeitsbühnen am Einsatzort vor.

Wie sperrt man richtig ab? Ausbildung 
Verantwortlicher RSA 21, MVAS 99.

Auch Chefs dürfen lernen:  
IPAF Führungskräfte 
Kurs im e-learning.

Arbeitsbühnen ab 2024:

NEU!

Erfolg verpflichtet: 
Kuhnle gibt  
Glück zurück. 
Seit 50 Jahren dürfen wir dafür sorgen, dass Handwerker ganz sicher oben arbeiten. Dafür sind wir sehr dankbar. Viele Menschen auf der Welt haben aber nicht die Möglichkeit, ihre Talente 
und Chancen zu nutzen – ganz einfach, weil sie damit beschäftigt sind, sich um ihr tägliches Überleben zu kümmern. Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, das Brunnenprojekt 
von Jochen Höfliger in Kamerun mit dem Bau eines Brunnens zu unterstützen. Damit haben die 2000 Menschen die Möglichkeit direkt vor Ort an sauberes Trinkwasser zu gelangen. Kinder 
können zur Schule gehen und die Frauen werden ebenfalls entlastet. Wer mehr darüber wissen will, darf sich gerne mit uns in Verbindung setzen  oder unter www.Selbsthilfe-Kamerun.de 
oder bei Instagram unter #kamerunhilfe nachschauen.

Es sind emotionale Momente für 

Jochen Höfliger, wenn er die 

Heimat seiner Lebensgefährtin Alima 

Berger-Njoya besucht. In Kamerun, 

genauer gesagt in der rund 300000 

Einwohner zählenden Region um die 

Stadt Foumban, schlägt dem 57-Jäh-

rigen eine Herzlichkeit entgegen, die 

selbst den mit den Wechselfällen des 

Lebens durchaus vertrauten Steuer-

berater, wenn er hiervon erzählt, zu 

Tränen rührt. In und um Foumban ist 

der Fellbacher längst bekannt wie 

der sprichwörtliche bunte Hund, 

denn die von ihm zusammen mit sei-

ner Lebensgefährtin gegründete 

Hilfsorganisation hat das Leben von 

Zehntausenden Menschen verbes-

sert. „Hilfe zur Selbsthilfe Kamerun 

Höfliger von seinem letzten Besuch, 

der zur Jahreswende stattfand. Hin-

zu kommen drei private Waisenhäu-

ser, in denen rund 50 Kinder betreut 

werden: „Zuletzt konnten wir für 

drei verschiedene Schulen sieben 

Klassenzimmer neu bauen.“ Da-

durch haben jetzt in Wechselschich-

ten 1000 weitere Schüler die Mög-

lichkeit zum Unterrichtsbesuch.

Sie werden unter anderem mit 

Schulmaterialien vom Kugelschreiber 

bis zum Rechenheft versorgt. Ruck-

säcke erleichtern den Kindern ihren 

oft stundenlangen Schulweg. Beson-

ders begehrt bei den Schulen sind 

gebrauchte Laptops und Computer, 

die Firmen aus Fellbach und Umge-

bung zur Verfügung stellen, 

Die Einweihung eines neuen Brunnen ist stets ein großes Ereignis mit Würdenträgern aus der Region Foumban. Im Hintergrund hockend Jochen Höfliger und Alima Berger-Njoya. Foto: privat

Ghaame Nji“ lautet der Name der im 

Oktober 2021 gegründeten Organi-

sation. Wobei „Ghaame Nji“ in der 

Stammessprache „gegenseitig hel-

fen“ heißt. Nur acht Mitglieder, 

darunter Alima Berger-Njoya als 

Vorsitzende und Jochen Höfliger 

passenderweise als Kassierer, hat 

der Verein, dessen Bilanz nach nur 

zweieinhalb Jahren geradezu 

atemberaubend ist. 

„Wir betreuen acht Schulen mit 

5000 Schülern“, berichtet Jochen 

Besonders begehrt

 in den Schulen sind 

gebrauchte Laptops
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Der Fellbacher Jochen Höfliger engagiert sich für 
Menschen in Afrika – Sein Verein heißt 

„Hilfe zur Selbsthilfe Kamerun Ghaame Nji“

Unterricht für 
1000 Schüler

denn „die Kinder haben teilweise 

seit fünf Jahren EDV-Unterricht – 

ohne jemals einen Computer gese-

hen zu haben“, erzählt Jochen Höfli-

ger, der bereits viermal in Kamerun 

war und alle Spenden persönlich 

übergibt. Auch Hygieneartikel, Ver-

bandsmaterialien, Brillen, Rollatoren, 

Krücken und Rollstühle füllen die 

Container, die er und seine Unter-

stützer verschiffen lassen. 

„Das Hauptthema ist aber Wasser, 

Wasser, Wasser“, betont Höfliger. 

Wasser ist Leben. Grundsätzlich ist 

durch die dreimonatige Regenzeit 

zwar Grundwasser vorhanden. Das 

kostbare Nass liegt jedoch rund 20 

Meter unter der Erde. 

Der Zugang zu diesem sauberen 

Trinkwasser somit ohne Brunnen 

schlicht unmöglich. 26 Brunnen hat 

der Verein deswegen bereits einge-

weiht, fünf weitere sind im Bau. Je-

der Brunnen versorgt im Schnitt je-

den Tag rund 1000 Menschen mit 

frischem  Wasser. Aktuell liegen 25 

Bewerbungen von Dörfern oder 

Schulen vor mit der teils flehentli-

chen Bitte für einen Brunnen. 

Das kann man sich in Deutschland 

nur schwer vorstellen. Durch die gu-

ten Kontakte vor Ort kostet der 

INFO

Spenden willkommen

Wer den Verein Hilfe zur 

Selbsthilfe Kamerun Ghaame 

Nji unterstützen möchte, der 

findet unter www.selbsthil-

fe-kamerun.de oder bei In-

stagram unter #kamerunhil-

fe weitere Informationen, so-

wie das Spendenkonto und 

viele Bilder sowie Videos. 

Kontakt kann man  unter 

in fo@se lbs th i l f e -kame-

run.de  aufnehmen. Der Ver-

ein ist vom Finanzamt als 

mildtätig und gemeinnützig 

anerkannt, Spenden sind 

steuerlich absetzbar. kae

Jochen Höfliger an 

einer ehemaligen 

Wasserstelle.Foto: Ali-

ma Berger-Njoya

komplette Brunnen gerade einmal 

2000 Euro inklusive durch Betonrin-

ge verschaltem Schacht, Bodenplatte 

und manueller Pumpe. Im Regelfall 

finanzieren einzelne Spender so 

einen Brunnen. Wobei der Spender 

dann mittels regelmäßig übermittel-

ter Bilder und Videos „live“ vom 

Spatenstich über die Bauphase bis 

hin zur feierlichen Einweihung teil-

nehmen kann. Außerdem darf der 

Spender den Namen des Brunnens 

bestimmen, welcher dann mittels 

einer Namenstafel an der Mauer des 

Brunnens montiert wird. Eine Idee, 

die übrigens durch einen Artikel in 

der Fellbacher Zeitung entstand. 

„Durch den Bericht kam ich auf den 

Gedanken, pro Brunnen einen Spen-

der zu suchen“, sagt Höfliger. 

Eine tolle Gelegenheit einen Brun-

nen zu spenden ist sich anlässlich 

eines runden Geburtstages von sei-

nen Gästen einfach mal nichts für 

sich zu wünschen und dafür die Gäs-

te zu bitten, für einen Brunnen zu 

spenden. Ebenfalls eine Idee ist im 

Rahmen eines Firmenju-

biläums oder anstatt den 

üblichen Weihnachtsge-

schenken an die Kunden 

einen Brunnen zu spen-

den. So haben die Fell-

bacher Firmen Kuhnle 

Arbeitsbühnen, Geiger 

Sanitär-Heizung, Holz-

bau Oettinger und KT 

Finanz jeweils einen 

Brunnen gespendet.

Außerdem konnten 

schon sieben Brunnen 

eingeweiht werden, 

die Angehörige zum 

„Das Hauptthema ist 

aber Wasser, Wasser, Wasser“, 

betont Jochen Höfliger.

Andenken an einen ge-

liebten verstorbenen Men-

schen gespendet haben. 

Durch das Schild an die-

sen Brunnen wird nun 

täglich an diese Person 

gedacht und erinnert. 

Die sozialen Auswirkun-

gen der Brunnen sind 

ebenso enorm wie die 

Folgen für die Gesund-

heit der Kameruner. 

Durch das reine Wasser 

gehen die schweren 

Krankheiten wie Ty-

phus, Malaria und Cho-

lera in diesen Dörfern 

um bis zu 90 Prozent  zurück. Der 

Anbau von Nahrungsmitteln und das 

Halten von Nutztieren ist nun viel 

besser möglich. Ganz wichtig ist 

auch, dass der nun erleichterte Zu-

gang zum sauberen Wasser den bis-

lang häufig als Wasserholern einge-

setzten Kindern jeden Tag sehr viel 

Zeit erspart. Zeit, die sie jetzt in der 

Schule verbringen und damit in eine 

bessere Zukunft investieren. „Und 

diese Kinder wollen zur Schule“, 

sagt Jochen Höfliger. kae

Schulutensilien sind bei den Kindern besonders begehrt – und Jochen Höf-

liger bei einer Verteilung umlagert. Foto: Alima Berger-Njoya
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Strapazen für den guten Zweck:
Tour Ginkgo 2023.
3 Tage Tour Ginkgo. Mit Sonne, Regen, Wolken und manchmal allem gleichzeitig. Mit 
insgesamt drei Etappen, 22 Stopps und circa 300 Kilometern, war die Tour Ginkgo in 
diesem Jahr wieder so erfolgreich wie vor der Coronapause. Viele Menschen, Vereine, 
Schulen, Kindergärten, Kommunen, Unternehmen und Sponsoren haben zum Erfolg 
beigetragen. Und auch wir waren in unserem Jubiläumsjahr wieder mit dabei – dieses 
Mal sogar zu zweit mit Jens Hirzel und Harald Kuhnle für das „Olgäle sorgt nach“ am 
Olgahospital. Die Spendensumme betrug stolze 170.000 EURO. Mit den Spenden der 
„Tour Ginkgo“ wird die sozialmedizinische Nachsorge „Olgäle sorgt nach“ am 
Olgahospital unterstützt. In der Zwischenzeit werden dort jährlich mehr als 100 kranke 
Kinder von Fachpersonal begleitet und medizinisch versorgt. Initiatorin Christiane 
Eichenhofer ist Namensgeberin der Christiane-Eichenhofer-Stiftung. Sie lebt in Lorch 
im Ostalbkreis und war selbst als Kind an Leukämie erkrankt. Als ehemalige 
Leukämiepatientin, so sagt sie, habe sie erfahren, was es bedeute, nicht nur von 
ärztlicher Seite, sondern auch von Privatpersonen Unterstützung zu erfahren, um 
daraus neue Kraft zu schöpfen.

Wir sind da, wo Sie sind:
Kuhnle und Partnerlift.
Kundennähe heißt für uns, immer dort zu sein, wo Sie uns brauchen! Überall in Deutschland. Durch 
Partnerlift können wir für Sie jederzeit auf Fuhrpark und Angebot der Partner zugreifen – zu günstigen 
Konditionen. So müssen Sie auch bei weiter entfernten Einsatzorten nicht auf Ihren vertrauten 
Kuhnle-Ansprechpartner verzichten. Sie bekommen ebenso 
einfach wie zuverlässig Arbeitsbühnen dort, wo Sie sie 
benötigen. Zahlreiche PartnerLift-Mitglieder vermieten 
neben Arbeitsbühnen Baumaschinen, Krane und Stapler, so 
dass Ihnen auch diese Geräte fast überall in Deutschland zur 
Verfügung stehen. 

Schon bei der Planung von Vorhaben stehen Ihnen unsere sachkundigen PartnerLIFT-Berater zur 
Verfügung. Sicherheit wird bei PartnerLIFT großgeschrieben: Wir haben einen eigenen PartnerLIFT 
Qualitätscheck, bei dem ein neutraler Gutachter die Qualität der Geräte und Dienstleistungen angelehnt 
an die EN DIN ISO 9001:2000 überprüft. PartnerLIFT ist Mitglied von IPAF, einer internationalen Organisation 
für Bedienerschulungen für die Bediener von Arbeitsbühnen. Nach den strengen und ausgefeilten 
Richtlinien und Schulungsunterlagen von IPAF haben wir unsere Trainer ausbilden lassen, um Sie in der 
sicheren und effektiven Bedienung von Arbeitsbühnen auszubilden.

Kuhnle auf einen Blick.
Das Arbeitsbühnen-Programm.
Sie möchten alle Leistungen von Kuhnle auf einen Blick und ohne viele 
Clicks? Dafür haben wir unser Arbeitsbühnenprogramm online gestellt. Hier 
können Sie online blättern und alles über unsere Leistungen und unseren 
Fuhrpark erfahren. 

Es gibt soviel zu beachten, wenn man eine fahrbare Hubarbeitsbühne bedienen 
will. Dafür gibt unser kleiner Praxis-Ratgeber dem Bediener einen schnellen 
Überblick über die 20 wichtigsten Sicherheitsaspekte, die er beim Einsatz von 
Hubarbeitsbühnen beachten muss. Im kleinen DIN A6-Format hergestellt, hat er 
in jeder Hemdtasche Platz. Hier erfährt man alles, was es zu wissen gibt. 

Ratgeber Sicherheit.
Jetzt anfordern!

MIRA macht’s möglich.
Kuhnle wird digital.

Ab sofort sind wir noch digitaler. Mit 
unserer neuen MIRA Dispositions-App 
können wir die Übergabe und Rücknahme 
unserer Arbeitsbühnen komplett digital 
erzeugen und ablegen oder dem Kunden 
direkt per Mail zusenden. Jetzt darf 
endlich unser alter Nadeldrucker in Rente! 
Außerdem ist auf diese Weise eine schnelle 
und vollständige Schadens-dokumentation 
aller Maschinen möglich. Die Tourenplanung 
der Disponenten wird vereinfacht und die 
Disposition ist unabhängig von Ort und Endgerät:  
Mit dem PC im Büro oder mit dem iPad auf dem Sofa oder im 
Urlaub, alles ist möglich!

Unser Geschäftsführer Jens Hirzel und unser 
Mitarbeiter Thomas Zacher mit Gerd Körber 
und Marco Schnetzer von Bickeltec

Kuhnle. Next Generation.
Jens Hirzel übernimmt die  
Geschäftsführung.
Einen schönen Gruß von Wilhelm Busch: Eins zwei drei im Sauseschritt eilt die Zeit – wir eilen mit! Seit 
nun fast 40 Jahren ist Harald Kuhnle Geschäftsführer und Gesellschafter der Kuhnle GmbH. Von dem 
Malerbetrieb zur Arbeitsbühnenvermietung – so vieles hat sich im Laufe der Zeit geändert. Und so 
langsam wird es Zeit, die Nachfolge zu planen und vorzubereiten. Wie gut, dass mit Jens Hirzel ein 
Nachfolger bereitsteht und seit 2023 auch die Aufgabe des Geschäftsführers bei der Kuhnle GmbH und 
der Kuhnle Arbeitsbühnen GmbH übernommen hat. Im Team mit Herrn Hasametaj wird er in Zukunft die 
Geschicke der Arbeitsbühnenvermietung leiten. Harald Kuhnle bleibt aber auch weiterhin als 
Geschäftsführer und „graue Eminenz“ dem Unternehmen erhalten und wird beiden mit Rat, Tat und 
seiner Erfahrung zur Verfügung stehen.



 

2023 hatte nicht nur Kuhnle Jubiläum: 
Seit 50 Jahren vermieten wir Arbeits­
bühnen und seit 30 Jahren sind Herr 
Bartesch und Herr Hasametaj dabei. 

Herr Bartesch ist eine wichtige Stütze als 
kompetenter und zuverlässiger Technischer 
Leiter. Herr Hasametaj begann als Kauf­
männischer Leiter und ist seit 2018 Mit­
gesellschafter und Geschäftsführer.  Herz­
lichen Glückwunsch zum 30jährigen 
Betriebsjubiläum und vielen Dank für das 
außergewöhnliche Engagement. Ein Glücks­
fall, wenn alles so zusammenpasst und man 
sich denkt „wo sind die letzten 30 Jahre 
geblieben?“
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Gemeinsam mit unseren Kunden haben wir 2023 unser 
Jubiläumsjahr „50 Jahre Kuhnle“ gefeiert. Wir haben 5 
Höhenmeter verschenkt, 50% auf Bedienerschulungen 
eingeräumt und im Sommer jeden Freitag gemeinsam 
gegrillt. Im letzten Quartal gab es „Wohnmobil für Ein­
satzfotos“. Hier haben wir die besten eingesendeten 
Einsatzfotos mit unseren Arbeitsbühnen prämiert. Die Auswahl ist  uns schwer­
gefallen, aber letzten Endes hat sich unser BNI Tauri Partner Sebastian Tondera 
von Sunmex mit seinen Fotos durchgesetzt und darf jetzt eine Woche  
Wohnmobilurlaub mit unserem Wohnmobil Pilote 696 GJ genießen.

And the Winner is … 
Urlaub gegen Fotos!

Daniel Pröllochs ist zuständig für die Wartung und Instandhaltung und unterstützt unser Logistikteam bei der Anlieferung 
der Scheren- und Teleskopbühnen sowie der Übergabe der Fahrzeuge an die Kunden.

Neu im Team:

Daniel Pröllochs · Technik/Logistik
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Solche Mitarbeiter 
braucht man: 
30 Jahre Herr 
Bartesch und  
Herr Hasametaj.


